
Die Basis aller Entscheidungen ist die Bauzustandsanalyse.
Mit den Ergebnissen werden alle weiteren Schritte zu einem effizienten Gebäude 
ermöglicht. Entscheidend ist dabei die ganzheitliche Erfassung des Gebäudezu-
standes. Dazu gehört auch die Bauforensik. Diese bildet den Kern der jeweiligen 
Vorgehensweise und der Strategie zu einem Maßnahmenkonzept.

Mit diesem Modul werden alle relevanten Bauteile der Gebäudehülle sowohl 
bautechnisch als auch bauphysikalisch im Detail behandelt. Es handelt sich um die 
äußere als auch um die innere Hülle, energetisch ist es auch ht‘. 
Mit dabei sind Themen wie Bauphysik, Bauchemie, Tragwerk bzw. Statik, Effizienz 
und Ökologie. Die darin enthaltenen Bauteile bilden rundum alles ab was
zur Gebäudehülle im Ganzen gehört. Wichtig dabei ist, dass die jeweilige Schnitt-
stelle zu den >benachbarten< Bauteilen, Techniken und Modulen erkannt werden 
und miteinander korrespondieren. 

Technik, die ein Gebäude braucht, nennt sich Gebäudetechnik. Dazu gehören alle 
TGA-Themen wie Heizung, Klima und Lüftung, Elektro, Leittechnik und Sanitär. 
Alles steht in enger Korrespondenz mit dem Modul #H, der Gebäudehülle. Die 
Themen werden in Einzelmodule aufgelöst und bilden so die Voraussetzung für 
mehr Transparenz für ein offenes Modulsystem, dass sich wie ein Puzzle ergänzt 
und aufeinander aufbaut.

Ohne das Beherrschen elementarer Kenntnisse der Physik, ist das Bauen über 
Jahrtausende nicht möglich. Im Speziellen sprechen wir von der Bauphysik und 
damit auch von der hygrothermischen Bauphysik.
In diesem Modul werden folgende Themen und Bereiche behandelt: Wärme, 
Feuchtigkeit, Akustik, Brandschutz, Tageslicht, Klima.

In diesem Modul geht es um die relevanten Gesetze, Verordnungen, Richtlinien 
und Vorgaben die beim Bauen beachtet werden müssen, also Hindernisse für den 
Einen, Sicherheit für den Anderen.
Eines davon ist das GEG-Gebäudeenergiegesetz das am 01.11.20 in Kraft getreten 
ist. Auch das EEG-Erneuerbare Energiegesetz in der novellierten Fassung steht im 
Programm dieses Modules.
Welchen Einfluss hat dieses Modul #R auf alle anderen Module? Die Antwort ist, 
einen gewaltigen Einfluss. Von daher steht die Herausforderung: wie wird dieses 
Modul mit allen anderen clever verzahnt. Es gilt dabei Synergieeffekte rechtzeitig 
zu nutzen, Hindernisse zu erkennen und im Abgleich zum Modul #E die Effizienz 
an Gebäuden und Quartier zu sichern.
Insgesamt steckt in diesem Themenbereich ein gewaltiges Potential. Es geht dar-
um die wesentlichen Fragen beim Bauen aufzugreifen und diese mit den relevan-
ten Modulen zu verknüpfen. Das Ziel ist, die rechtlichen Aspekte zu erkennen und 
im Mix der Module für die Praxis umsetzbar zu gestalten.

Wie werden Klimaschutzziele mit öffentlicher Förderung gesichert? Mit diesem 
Modul werden die aktuellen Förderprogramme des Bundes mit der KfW, der BAFA 
und regionale Förderungen vorgestellt und erläutert. Dabei wird vor allem das 
BEG, das Bundesförderprogramm für effiziente Gebäude, das ab 2021 umgesetzt 
wird, vorgestellt. Welche Finanzierung zu welchem Effizienzkonzept
passt und welche Programme kombinierbar sind, ist eine der vielen Fragen, die in 
diesem Modul behandelt werden.
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Effizient bauen fängt schon bei der Planung an, dabei sichert die Strategie den 
wesentlichen Baustein. Eine perfekte Gebäudehülle mit einer effizienten Anla-
gentechnik gepaart mit innovativen Lösungen auch im Quartier. Ist es die eigene 
Stromproduktion? Effizienz ist das Ergebnis einer Kombination verschiedener 
Elemente. Je besser die Bauteile, die Systeme intelligent vernetzt sind, 
umso höher ist das Effizienz-Niveau, umso höher ist der Anteil des Beitrages zum 
Klimaschutz. Ohne fossile Energiequellen zu einem CO2-neutralen Gebäude oder 
Quartier zu kommen, ist eines der Ziele.	
Effizienz bedeutet auch Ressourcen zu schützen, zu schonen, den Stoffkreislauf 
und die graue Energie zu beachten.

Mit dieser speziellen Modulgruppe erfolgt der notwendige Abgleich zwischen 
Theorie und Ausführung (Praxis).
Innovationen und Produktsysteme liefern die Lösung für die vorher aufgezeigten 
bautechnischen und energetischen Ansätze. Dazu werden die Komponenten aus 
Handwerk und innovativen Produkten als realisierten Beispiele aus der Praxis in 
den Kurs als Module integriert.

Es sind alle notwendigen Bauteile und Bausteine die zum Ausbau eines Gebäudes 
erforderlich sind. Damit verbunden ist der Komfort, der durch das effiziente Zu-
sammenwirken der Makromodule entsteht.
Zu den Einzelmodulen gehören vielfältige Bauteile, Materialien und Aufgaben, 
die mit einer Vielzahl von Gewerken effizient korrespondieren müssen. Es sind 
z.B. Oberflächen an Fußböden, Wänden und Decken mit den unterschiedlichsten
Ansprüchen. Dazu gehören auch die Sondermodule wie #Brandschutz, #Schall-
schutz, #Arbeitsschutz u.v.m. Es gehört aber auch der nachhaltige Einsatz von
Material und dessen Verarbeitung dazu.

Dialog und Erfahrung stellen den wesentlichen Bestandteil des modularen Forma-
tes dar. Das bedeutet: Austausch von Erfahrungen - Probleme gemeinsam lösen 
- Kompetenz und Wissen gemeinsam nutzen - Ein Team bilden.
Erfolg mit Effizienz verknüpfen.
Dieses Modul stellt zu jedem Kurs den Anfang und den Abschluss dar und ist
gleichzeitig die Verknüpfung zum nächsten Kurs.

Mit der Ökobilanz bei Bestandsgebäuden wird der Nachweis erstellt
welche graue Energie weiter genutzt wird, welche Rohstoffe und damit 
Ressourcen geschützt und damit erhalten bleiben - dies bei maximalem 
Erhalt der bestehenden Bausubstanz. Es ist ein Indikator für den aktiven 
Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz.

Der Begriff Suffizienz (von lat. sufficere, dt. ausreichen) steht in der Nach-
haltigkeitsforschung, Umwelt- und Naturschutzpolitik für das Bemühen um 
einen möglichst geringen Rohstoff- und Energieverbrauch.
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